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DER KANDIDAT Satot» 9W

+ +

SJlobernifierter 35auer: ,3ct^t rocrbê benn motjl lange in Sîattonalrot t bi ganj à la ©cbroetjerroocbe aagleit,

menn i au b'StaUoft nüb mag oerlibe!"

Caillaux's Betrübnis
ftn bem einen Sluge
@ine Ströme,
Oberhalb im Äopfe
®ie 9Jcigräne,
^m ^odjettlt ben

SKigräneftift,
Öat Eatllaur fiel) tuieber
©ingefdjifft.

SBenn alê ©clmlbucr man mufj
ööflidj fpredjen,
Srot^bem immer bie
33ofabel bledjcu"
Tont unb fcljmettert,
SBirb man r)erälict) bö§

^vnnerlidj unb
©efyr nerPösS!

9Jcit Maïoïîo'ê Äonto,
Sdjluer ju rjetjfen,
Äonnte man fid) feine
§erjcn fteblen.
©arttm ftat)C GLaillauj
© i dj fort befdjinert,
Stenn bie Steife toar
S>a§ ©efb nidjt roert! xou

Alleinige Anzeigen-Annahme: Annoncen-Expedition Rudolf Mosse, Zürich und deren Filialen. Insertionspreis: 70 Cts. die fünfgcspaltene Nonpareillezeile; Fr. 1.50 die drei-

gespaltene Zeile im Textteile. Redaktion: Paul Altheer, Scheuchzerstrasse 65, Zürich. Tel. Hott. 31.75. Druck und Verlag: E. Löpfe-Benz, Rorschach. Tel. 3.91.

Der «Nebelspalter» erscheint wöchentlich. Abonnements nehmen alle Postbureaux, Buchhandlungen und der Verlag jederzeit entgegen. Der Preis beträgt in der Schweiz für

3 Monate Fr. 5.50, für 6 Monate Fr. 10.75, für 12 Monate Fr. 20. Der das Abonnement vom Verlag direkt beziehende in der Schweiz wohnende Abonnent und dessen

Ehefrau sind bei der Schweizerischen Uniallversicberungs-Gesellschait in Winterthur gegen Uniälle in und ausser Beruf versichert und zwar mit je Fr. 1000. im Todesfall,

Fr. 2000. im Ganzinvaliditätsfall und Fr. 60. bis Fr. 1200. bei nur teilweiser Invalidität. Der das Abonnement durch eine Buchhandlung und dergl. beziehende in der

Schweiz wohnende Abonnent und dessen Ehefrau gelten im gleichen Umfange als versichert, sofern sich der Abonnent direkt oder durch die Buchhandlung beim Verlag

schriftlich zur Versicherung anmeldet. Im Ausland kostet der Nebelspalter für 3 Mon. Fr. 8.50, für 6 Mon, Fr. 17., für 12 Mon. Fr. 31. - Nachdruck nur mit Quellenangabe.

OLK K^NVIV^ Jacob Nif

^ Z

Modernisierter Bauer: .Jetzt werds denn wohl lange in Nationalrot i bi ganz à l-t Schweizerwoche aagleit,

wenn i au d'Stallost nüd mag verlide!"

(H íì i 1 1 a u x'8 öetrüknis
In dein eincn Auge
Eine Träne,
Oberhalb im Kopfe
Die Migräne,
Im Pochettli den

Migränestift,
Hat Caillaux sich wieder
Eingeschifft.

Wcnn als Schuldner man muß
Höflich sprechen,
Trotzdem immer die
Vokabel blechen"
Tönt und schmettert,
Wird man herzlich bös
Innerlich und
Sehr nervös!

Mit Marokko's Konto,
Schwer zu hehlen,
Konnte man sich keine

Herzen stehlen.
Darum stahl Caillaux
Sich fort beschwert,
Denn die Reise war
Das Geld nicht wert! ^r«

Alleinige ^nie!gen-^nn-ikme: ^nnoncen-Lxpcaition Ru6oii lVlosss, Türick un6 6eren kilislen. Inscrtionspreis! 70 Lts. 6ie lünkgespsltene dionosreiile-eile; k'r. l.5v 6!e 6re>-

gespsltene Teile im lexiteile. Re6»llt!or>! ?»ul ^Itkeer, 8ck-uck-erstrssse SZ. Zlürick. lei. llvtt. 21.75. Druck ur>6 Verlsg- IZ. I-öpleSen-, Ilorsck»-K. Ie!. Z.9l.

Oer »diebelspslter- ersclieint vöcdelltlicb. Abonnements nekmen slle ?ostburesux, iZuckkzn6Iungen unà 6er Verlag je6er-c!l entgegen. Oer k'reis beträgt in àer 8ckvei- iür

3 >ion»te k'r. 5.50. tür à >ioriste ?r. 10.75. kür t2 ànste k'r. 20. ver 6às Abonnement vom Verlsg 6irekt beiiekenäe in 6er Sckvci- voknen6e Abonnent un6 liessen

Lkekrsu sin6 bei 6er 8ck«eilerl»ck«:ii lloinIIversicberuogs-LesellscksIt i» Viotertkur gegen lloliille in un6 »llsser Lerol versickert un6 -vsr mit je k'r. l0VV. im ?o6esl»U.

k'r. 2000. im cZûllàv2li6itàtslsII un6 k'r. S0 bis k'r. 1200. bei nur leilveiser Invaii6itât. ver 6ss Abonnement 6urck eine Suckk->n6lung un6 6ergi. be-ieken6e in cier

sckriltiicb -ur Versickerung anmeI6et. lm ^uslsn6 kostet 6er IVebelsp-tlt-r tür Z Non. k'r. 8.50. lür S thon, k'r. l?. >
kür 12 »on kr. Zt. - lV-lck6ruci< »vr mit tZuellemiogede.
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